
Prof. Dr. Shabo Talay (Bergen)

Politische und gesellschaftliche Entwicklungen 
im Turabdin des 19. Jahrhunderts: 

Rolle und Bedeutung der syrischen Christen

Öffentlicher Abendvortrag im Rahmen 
des 7. Deutschen Syrologentages 

16. Dezember 2011 · 20 Uhr 
Alter Anatomiesaal im ZESS

Institut für Ökumenische Theologie und
Orientalische Kirchen- und Missionsgeschichte
Prof. Dr. Dr. h.c. Martin Tamcke
Platz der Göttinger Sieben 2
37073 Göttingen
www.theologie.uni-goettingen.de/syrologentag

© 2011 Georg-August-Universität Göttingen · Gestaltung: Sven Grebenstein

In diesem Vortrag wird die Rolle der syrischen Christen bei der Zer-
schlagung kurdischer Machtstrukturen im Turabdin des 19. Jahr-
hunderts durch den Osmanischen Staat untersucht. Im Zentrum 
des Vortrags steht die Allianz zwischen der osmanischen Armee 
und einer unter der Führung von Safar Safar aus Midyat zusam-
mengestellten syrisch-christlichen Einheit, die 1864 die Herrschaft 
der Emire von Gzira / Cizre endgültig beendete. Grundlage für den 
Vortrag ist ein in arabischer Sprache verfasstes bis dato unveröffent-
lichtes Buch, das die Geschichte des Turabdin bis zum Ersten Welt-
krieg aus der Sicht der führenden christlichen Familie, Safar aus 
Midyat, beschreibt.


